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Der Eintrag des Eigentums im 
Grundbuch richtet sich nicht 
nach der Finanzierung, son-
dern nach im Grundstück-

kaufvertrag festgelegten Vereinbarun-
gen. Im Vertrag legen die Käufer fest, 
ob sie das Objekt zu Miteigentum er-
werben, und wenn ja, zu welcher 
Quote. Üblicherweise erwerben Ehe-
gatten Wohneigentum zu je ½ Mit-
eigentum. 

Dies ist jedoch nicht immer sachge-
recht: Ist die Finanzierung durch Eigen-
mittel, wie hier asymmetrisch (80% 
stammen von Ehefrau, 20% vom  
Ehemann), wäre eine entsprechende 
Übernahme der Asymmetrie in die Mit-
eigentumsquote sinnvoller (80% Mit-
eigentumsanteil Ehefrau, 20% Miteigen-
tumsanteil Ehemann). Andernfalls kann 
es später (Scheidung, Erbfall) Streit 
darüber geben, ob die Differenz zwi-
schen effektiver Finanzierungsbeteili-
gung und Miteigentumsquote eine 
Schenkung oder ein Darlehen darstellt. 

Ebenso kann streitig werden, welcher 
Ehegatte wie stark an einer Wertver-
änderung partizipiert. 

Bei einer Differenz zwischen effektiver 
Finanzierungsbeteiligung und Miteigen-
tumsquote sollten die Ehegatten min-
destens schriftlich festhalten, ob und 
– wenn ja – wie ein Mehrwert im Falle 

einer späteren Auflösung des Miteigen-
tums ausgeglichen wird.

Verkäufer zahlt Steuer
Erzielt der Verkäufer eines Grund-

stücks einen Grundstückgewinn, wird 
eine Steuer von bis zu 25% fällig. Steuer-
schuldner ist der Verkäufer. Bezahlt der 
Verkäufer die Steuer nicht, kann der 
Fiskus ein Grundpfandrecht auf dem 
Kaufobjekt eintragen lassen. Im 
schlimmsten Fall droht so bei Nichtein-
bringlichkeit der Steuern beim Verkäu-
fer die Zwangsverwertung des Grund-
stücks mit Tilgung der Steuerforderung 
aus dem Erlös. Zur Abwendung der 
Verwertung könnten Sie zwar die Steuer 
bezahlen und sich beim Verkäufer 
schadlos halten. Dies nützt aber nichts, 
wenn dieser nicht solvent ist. 

Zu Ihrer Absicherung empfiehlt sich 
daher folgendes Vorgehen: Die mut-
massliche Grundstückgewinnsteuer soll-
te man im Voraus ermitteln. Diese wird 
dann entweder a conto Steuerforderung 

direkt an die Gemeinde überwiesen. 
Oder die mutmassliche Grundstückge-
winnsteuer wird auf ein Sperrkonto 
bezahlt, dessen Freigabe erst erfolgt, 
wenn der Verkäufer eine Steuerbefreiung 
oder einen Steueraufschub nachweist. 

Gemäss Gesetz schuldet ein Grund-
stückverkäufer Gewährleistung (Garan-
tie) für das Grundstück während fünf 
Jahren. Diese Garantie kann vertraglich 
ausgeschlossen werden. Ein Garantie-
ausschluss gilt aber nicht für arglistig 
verschwiegene Mängel sowie für Män-
gel, die gänzlich ausserhalb dessen lie-
gen, womit vernünftigerweise zu rech-
nen ist. Üblich ist der Ausschluss der 
Gewährleistung für Grundstücke, die 
älter als fünf Jahre sind, weil der Ver-
käufer selber auch keine Mängelrechte 
mehr gegen Dritte hat.
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Hauskauf: Wie soll der Grundbucheintrag lauten?

Kurzantwort
Die asymmetrische Finanzierung 

des Hauskaufs sollte auch im Grund-
bucheintrag vermerkt werden. An-
dernfalls kann es später (Scheidung, 
Erbfall) Streit darüber geben, ob die 
Differenz zwischen effektiver Finan-
zierungsbeteiligung und Miteigen-
tumsquote eine Schenkung oder ein 
Darlehen darstellt oder wie die Ehe-
gatten an einer Wertveränderung 
partizipieren.

IMMOBILIENKAUF Mein Ehemann und ich möchten ein älte-
res Einfamilienhaus kaufen. Der grösste Teil der Eigenmittel  
(80%) stammt von mir (aus einer früheren Erbschaft). Werden 
wir trotzdem zu gleichen Teilen im Grundbuch eingetragen? 
Wie können wir sichergehen, dass der Verkäufer die Grund-
stückgewinnsteuer bezahlt? Und: Der Verkäufer lehnt eine  
Garantie für das Haus ab. Dies sei bei älteren Objekten üblich. 
Stimmt das? G. H. in LH. in L.
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SUCHEN SIE RAT?
 Schreiben Sie an:  Ratgeber,  
Neue Luzerner Zeitung, Maihofstrasse 76,  
6002 Luzern.  
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch 
Der Ratgeber der «Neuen Luzerner Zeitung» 
und ihrer Regionalausgaben steht ausschliess-
lich Abonnenten zur Verfügung. Bitte geben Sie 
bei Ihrer Anfrage Ihre Abopass-Nummer an. 
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Sonnenaufgang:
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7.38
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SCHADSTOFFBELASTUNG

WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 15,9° 1980 7,3° 2004

Min. Temp. –14,4° 1908 –14,7° 2003

Niederschlag 16,9 1941 60,1 1992

Allgemeine Lage: Ein Tief verlagert sich 
von den Pyrenäen ins westliche Mit-
telmeer und verstärkt sich. Dadurch 
nimmt auf der Alpennordseite die Bi-
senströmung zu. Es fl iesst kältere und 
mässig feuchte Luft, besonders in die 
unteren Luftschichten, ein. 
Zentralschweiz: Auf der Alpennordseite 
und teils auch in den Alpentälern hoch-
nebelartig bewölkt. Im Tagesverlauf fällt 
auch stellenweise schwacher Schneefall. 
Die Obergrenze des Hochnebels steigt 
auf 2000 Meter an. In den Bergen ist es 
recht sonnig. 
Aussichten: Am Donnerstag oft stark 

bewölkt und zum Teil schwacher, je-
doch anhaltender Schneefall. Der 
Schwerpunkt des Niederschlags ist am 
Alpennordhang. Im Mittelland bläst 
eine mässige bis starke Bise. Am Frei-
tag weiterhin stark bewölkt und weite-
rer Schneefall besonders den Voralpen 
entlang. Am Samstag und Sonntag aus-
gedehnte Hochnebelfelder, dazwischen  
auch sonnige Abschnitte. Mit Bise kalt.

Hochneblig und schwacher Schneefall
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Paris 4°

London 5°

Madrid 6°
Lissabon 12°

Warschau 1°

Kiew 3°

Wien 2°

Bukarest 8°

Ankara 7°

Moskau -4°

Berlin 0° 

Stockholm -1°

Helsinki -3° 

Oslo -6°

Tromsø -14°
Reykjavik 3°

Athen 17°

Rom 12° 

Nizza 8°

Palma 10° 

gestern morgen gestern morgen
Basel bewölkt 2° Schneefall –2° Lissabon bewölkt 12° sonnig 11°
Chur teilw. sonnig 0° Schneefall –3° London bewölkt 2° Regenschauer 4°

Jungfraujoch teilw. sonnig –18° Schneefall –19° Madrid teilw. sonnig 8° sonnig 8°
Locarno teilw. sonnig 4° Schneeregen 3° Mailand bedeckt 2° Schneeregen 3°

Sitten teilw. sonnig 1° bewölkt –1° Moskau Schneeschauer –3° bedeckt –4°
Zürich teilw. sonnig 0° Schneefall –2° München sonnig –4° Schnee 0°

Nizza bewölkt 9° bewölkt 10°
Amsterdam ziemlich sonnig 5° bewölkt 2° Oslo sonnig –5° sonnig –5°

Athen teilw. sonnig 12° sonnig 17° Palermo teilw. sonnig 13° Regenschauer 12°
Belgrad sonnig 6° bewölkt 9° Paris teilw. sonnig 3° bewölkt 2°

Berlin Schneeschauer 2° bewölkt 0° Prag bewölkt 2° bewölkt 1°
Brüssel sonnig 1° bedeckt 1° Reykjavik sonnig –5° Regenschauer 4°

Dubrovnik ziemlich sonnig 9° Regenschauer 14° Rom Regen 8° Regenschauer 9°
Frankfurt bewölkt –2° sonnig 1° Tel Aviv sonnig 21° bewölkt 20°
Istanbul bewölkt 10° sonnig 14° Tunis ziemlich sonnig 15° Regenschauer 11°

Las Palmas bewölkt 17° bewölkt 20° Wien ziemlich sonnig 4° Schnee 3°

Messstation Luzern Pilatus 
2.2. 3.2. 2.2. 3.2.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1004 hPa 1001 hPa 1001 hPa 995 hPa 992 hPa
Temperatur 0,8° –3,1° –0,5° –6.6° –7,1°
Rel. Feuchte 65% 82% 70% 51% 63%
Pegelstand – – 433,44 m – –
Sonne* 0,1 Std – – 0 Std –
Niederschlag* 0 mm – – 6 mm –
Windspitzen** SW 46 km/h – – S 89 km/h –
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte         Pegelstand Quelle: BAFU 
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on fast 200 Kindern, die im
hweiz an Krebs erkrankt sind.

Danke für Ihren Beitrag:

Mit Ihrer Spende unterstützen

wir krebskranke Menschen und

ihre Angehörigen, informieren zu

Prävention und Früherkennung

und fördern die Forschung.

JETZT SPENDEN:
PC 60-13232-5

Nicolas (10) ist eines von fast 200 Kindern,

die im Jahr 2004 in der Schweiz an Krebs

erkrankt sind.

Neue LZ vom 4. Februar 2015




